
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Regierungen haben oft viel Macht, und man will nicht, dass sie die  für

etwas Falsches verwenden. Was die Regierung macht, soll den Menschen im Land helfen, oder

zumindest denen, die  brauchen. Es soll vernünftig sein und auch auf

lange Sicht funktionieren. Ein Regierungsmitglied soll zum Beispiel nicht für etwas entscheiden,

nur weil es ihm persönlich  einbringt.

Aufpassen, also kontrollieren, muss zunächst einmal derjenige, der die Regierung eingesetzt hat.

Das ist in manchen  ein Präsident, in anderen das Parlament. Auf jeden

Fall hat das Parlament aufzupassen, dass die Regierung sich selbst an die

 hält. Außerdem macht das Parlament Gesetze und versucht damit, die

Regierung in die richtige Richtung zu schubsen. Im  befinden sich

Gruppen, die sowieso gegen die Regierung sind.

Im Land gibt es noch andere, die auf die Regierung aufpassen. Dabei denkt man an

: Sie schreiben für eine Zeitung, das Radio, Fernsehen oder eine Seite im

Internet. Sie wollen herausfinden, ob die  was falsch gemacht hat, denn

das finden die Leser interessant. Ferner versuchen manche  zu

kontrollieren, ob die Regierung zum Beispiel das Geld des Staates sinnvoll ausgibt.

Aber was ist „richtig“ und was ist „falsch“? Darüber können die  ganz

verschiedene Meinungen haben. Oftmals macht die Regierung etwas, das Vorteile hat, aber

eben auch . Außerdem klagen manche Leute über die Regierung, weil sie

immer gerne klagen. Oder ein Journalist schreibt etwas sehr  über die

Regierung – nicht weil es wirklich stimmt, sondern weil seine Leser das gut finden. Darum ist es

gut, wenn man sich die  verschiedener Leute anhört. Und es ist gut, wenn

die Regierung das Gefühl hat, dass sie kontrolliert wird. Denn dann passt sie selbst besser

darauf auf, keine  zu machen.


